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Willkommen zu „What the f*ck is Bitcoin?“


Da du dieses Buch in den Händen hältst, hast du wahrscheinlich schon mal von Bitcoin gehört. Vielleicht hast du dich tatsächlich gefragt: „What the f*ck is Bitcoin?“ oder zumindest „Warum reden alle darüber?“. Keine Sorge, du bist nicht allein. Bitcoin klingt für viele Menschen zunächst wie ein undurchschaubares Tech-Phänomen – kompliziert, abstrakt und voller Fachbegriffe.


Bäh. [image: ]


Genau das soll dieses Buch ändern, denn es ist kein trockenes Sachbuch voller unleserlicher Diagramme und unzähliger Fachwörter. Stattdessen nimmt es dich mit auf eine Reise ins Café Crypto, wo sich zwei Bekannte treffen. Einer von ihnen, Max, setzt sich seit mehreren Jahren mit der Thematik rund um Kryptowährungen auseinander, der andere, Tom, ist neugierig, skeptisch und voller Fragen.


Und das soll auch deine Rolle in dieser Geschichte sein.


Was erwartet dich?


Stell dir vor, du sitzt mit den beiden in einem gemütlichen Café. Du kannst zuhören, wie die beiden über Bitcoin, Blockchain, die Idee dahinter, Kritikpunkte und Risiken sprechen – alles in einer verständlichen und lockeren Atmosphäre. Keine unnötige Komplexität, keine endlosen Definitionen. Stattdessen wirst du Schritt für Schritt in die Welt von Bitcoin eingeführt.


Doch das Buch ist mehr als nur eine Geschichte. Es soll dich aktiv einbinden und dir das Gefühl geben, Teil der Unterhaltung zu sein.


So arbeitest du mit diesem Buch


Damit du das Beste aus „What the f*ck is Bitcoin?“ herausholen kannst, ist das Buch in drei Teile strukturiert:




	Die Geschichte

Die Haupterzählung im Café Crypto ist der Kern des Buches. Hier werden die wichtigsten Themen auf leicht verständliche Weise besprochen. Der Dialog zwischen den beiden Hauptcharakteren ist so aufgebaut, dass du als Leser die Fragen mitdenken und die Antworten unmittelbar erhalten kannst. Ab Kapitel 3 (S. →) fasst Max jeweils das Wichtigste in einem Satz kurz zusammen. Zudem werden Stichworte aufgelistet, die das Nachschlagen erleichtern sollen.




	Weiterführende Links

Manche Themen sind zu umfangreich, um sie in einer lockeren Unterhaltung komplett abzudecken. Die Informationen von Max sind nach bestem Wissen und Gewissen, teils jedoch stark vereinfacht, zusammengetragen. Ziel des Buches ist es, dem Leser einen einfachen Einstieg und ein grobes Verständnis des Themas Bitcoin zu ermöglichen, weshalb komplexe Vorgänge und Sachverhalte teilweise stark vereinfacht wurden. Ab Kapitel 3 (S. →) findest du am Ende jedes Kapitels einen QR-Code zu weiterführenden Informationen, falls du tiefer in die Materie eintauchen willst.




	Offene Fragen

Am Ende des Buches (S. →) findest du einen weiteren QR-Code, der dich auf eine Webseite mit kurzen, offenen Fragen führt. Hier kannst du überprüfen, ob du die wichtigsten Informationen rund um Bitcoin verstanden hast. Wenn du merkst, dass du eine Frage nicht beantworten kannst, blättere zurück und lies das Kapitel erneut oder schau bei der weiterführenden Informationen nach. Das Ziel ist, dass du die Konzepte wirklich verstehst und nicht nur oberflächlich mal davon gehört oder gelesen hast.







Warum diese Herangehensweise?


Bitcoin ist komplex – das lässt sich nicht leugnen. Aber es muss nicht unzugänglich sein. Indem die Themen in Form einer Geschichte präsentiert werden, wird trockene Theorie lebendig. Durch die Fragen kannst du prüfen, ob du das Wesentliche verstanden hast, und mit den weiterführenden Links bekommst du die Möglichkeit, selbst tiefer in bestimmte Themen einzutauchen, ohne dich überfordert zu fühlen.


Was nimmst du aus diesem Buch mit?


Nach der Lektüre dieses Buches wirst du nicht nur verstehen, was Bitcoin ist, sondern auch, wie es funktioniert, warum es existiert und welche Chancen und Risiken damit verbunden sind. Du wirst auch in der Lage sein, deine ersten Satoshis – also Bruchstücke eines Bitcoins – zu kaufen – sicher, bewusst und mit einem Verständnis dafür, was du tust. Keine leeren Versprechen, keine Panikmache – nur fundiertes Wissen.


Und das Beste: Du musst kein Technikexperte sein, um dieses Buch zu verstehen. Unsere beiden Protagonisten im Café Crypto führen dich in einer lockeren und nachvollziehbaren Art durch alle wichtigen Themen.


Ein paar Worte zum Schluss


Bitcoin kann vieles sein: revolutionär, riskant, faszinierend, frustrierend – aber vor allem ist es eine Technologie, die nicht ignoriert werden sollte. Dieses Buch soll dir helfen, Unsicherheiten zu überwinden und eine fundierte Meinung bilden zu können. Es wird dir nicht nur erklären, wie Bitcoin funktioniert, sondern dir auch einiges an Werkzeug geben, um selbst Entscheidungen treffen zu können.


Also lehn dich zurück, schnapp dir einen Kaffee und tauche ein in die Welt von Bitcoin. Lass dich von der Geschichte im Café Crypto mitreißen und werde Schritt für Schritt zu jemandem, der Bitcoin wirklich versteht.
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Es war ein strahlender Herbstmorgen, doch für Tom fühlte es sich an, als wäre er in eine andere Welt eingetreten, als er die Tür zum Café Crypto öffnete. Die Luft draußen war warm und frisch, typisch für diese Jahreszeit. Es roch nach nassem Asphalt und aus der Ferne ertönte das Lachen spielender Kinder. Ein sanftes, metallisches Klingeln erklang, als er ins Café eintrat, und sofort umfing ihn ein einzigartiger Duft – frisch gemahlener Kaffee, vermischt mit einem Hauch Zimt. Es hätte beruhigend wirken können, aber Tom fühlte eine elektrisierende Spannung in ihm aufsteigen, als er diesen speziellen Ort betrat.


Max hatte diesen Treffpunkt vorgeschlagen – natürlich. Max war immer einen Schritt voraus, ständig auf der Jagd nach dem Neuen, dem Digitalen, dem, was die Welt morgen verändern würde. Und Bitcoin? Das war natürlich genau sein Ding. Doch Tom, der sich zwar für neue technologische Fortschritte interessierte, fühlte sich bei dem Gedanken an Bitcoin wie ein Kind, das versucht, die Bedienungsanleitung eines intergalaktischen Raumschiffs zu entschlüsseln.


Als er sich umsah, stellte er sofort fest, dass dies kein gewöhnliches Café war. Keine bunte Menütafel, keine flackernden Kerzen auf den Tischen, keine lauten Gespräche. Stattdessen empfing ihn eine Atmosphäre, die gleichzeitig modern und geheimnisvoll wirkte. Die runden Tische waren aus massivem Holz gefertigt, poliert und elegant, dünne Glasplatten lagen darauf. Darunter sah man große Symbole, sauber und präzise ins Holz eingelassen und mit einem sanften, hellen Blau beleuchtet. Auf dem Tisch zu seiner Rechten prangte das ikonische Bitcoin-Zeichen, ein goldenes „₿“, das unter der dezenten blauen Beleuchtung fast zu glühen schien. Weiter hinten entdeckte er andere Symbole – Ethereum, Ripple, Solana. Jedes Zeichen war wie ein stiller Wächter seines Tisches, als würde der Raum flüstern: „Setz dich. Lerne. Tritt ein in die Zukunft des Geldes.“ Die Wände waren im selben hellen Blau gestrichen, was dem Raum einen futuristischen Look verlieh. Ein Ort, an dem Menschen sich trafen, um die Dinge zu besprechen, die in den kommenden Jahren die Welt bestimmen würden.


Im Hintergrund entdeckte Tom eine lange, elegante Bar. Eine einzelne Getränkekarte war in der Mitte der Theke aufgestellt. „Krypto-Cocktails“, las Tom grinsend – der übliche Kaffee, nur umbenannt und für das Dreifache des Preises verkauft. „Halt völlig übertrieben, wie der ganze Hype um Krypto“, seufzte Tom leise.


Der Barista – jung, glatzköpfig, aber dafür mit einem üppigen, kunstvoll gezwirbelten Bart – nickte ihm zu, während Tom sich der Theke näherte. „Bitcoin-Latte oder lieber einen Ripple-Espresso?“, fragte er mit einem schiefen Lächeln.


Tom lächelte etwas müde zurück. Er war noch nicht bereit für solche Insider-Witze. Er wusste ja noch nicht einmal, was Bitcoin im Grunde genau war. „Nur einen schwarzen Kaffee, bitte.“


Während der Barista den Kaffee zubereitete, ließ Tom sich in einem der überraschend simplen Sessel nieder, die um den Tisch mit dem Bitcoin-Zeichen standen. Er schaute zu den anderen Tischen und musterte die Personen, die dort saßen. Er dachte sich, dass einige dieser Leute sich vermutlich schon seit Jahren mit Bitcoin beschäftigten, und er beneidete sie um ihre tiefen Einsichten in dieses Thema. Für Tom wirkte es, als würden hier Unmengen von Informationen vor der Öffentlichkeit verborgen kursieren. Das Café schien eine eigene Welt zu repräsentieren, die neben der ‚normalen‘ Welt koexistieren konnte.


Er fühlte sich wie ein Außenstehender, der gewisse Zweifel an den Systemen der eigenen Welt bekommen und bereits vor Jahren von einer Alternative gehört hatte. Bitcoin war schon lange immer mal wieder in Gesprächen angeschnitten worden, aber nie hatte es sich so real angefühlt wie jetzt. Hier, umgeben von all den Symbolen und der geheimnisvollen Aura des Cafés, spürte Tom eine Verbindung zu dieser anderen Welt, als wäre ein verborgener Pfad plötzlich sichtbar geworden. Er ließ seinen Blick weiter durch den Raum schweifen und dachte an die Gespräche, die er über die Jahre mit Freunden und Kollegen geführt hatte. Sie hatten von Bitcoin und Blockchain gesprochen, wie von einem technischen Kuriosum oder einem Anlageexperiment, das wohl bald wieder in der Versenkung verschwinden würde. Doch Bitcoin blieb – und hatte sich zu einem eigenen Paralleluniversum entwickelt, das man entweder ignorierte oder zu verstehen begann.


Er wusste, dass er in dieses Universum eintauchen wollte. Doch Zweifel nagten in ihm. Die Schlagzeilen, die er gelesen hatte – über extreme Kursschwankungen, Hacks und Menschen, die alles verloren hatten, weil sie ihre Zugangscodes verlegt hatten. Er erinnerte sich an die Argumente gegen Bitcoin: umweltbelastend, ein Spekulationsobjekt, ein Spielzeug für Tech-Nerds und Kriminelle. Und doch… hier saß er und spürte, dass hier mehr auf ihn wartete als bloße Technologie und Profit.


Max war noch nicht da, als der Bariste mit seinem Kaffee auf einem Tablett an seinen Tisch trat und ihn ihm kommentarlos vor die Nase setzte, und das war Tom gerade recht. Er brauchte einen Moment, um diese Atmosphäre auf sich wirken zu lassen, um sich mit dem Gedanken anzufreunden, dass er – wenn auch nur für kurze Zeit – ein Teil dieser digitalen Revolution sein könnte.


Am ersten Tisch, direkt links von der Tür, saß ein schlaksiger junger Mann, kaum älter als Mitte zwanzig. Er trug einen schwarzen Kapuzenpullover, den er über den Kopf gezogen hatte, sodass ein Teil seines Gesichts im Schatten der Kapuze lag. Tom konnte nur ein paar unrasierte Kinnhaare und die dunklen Ränder unter seinen Augen erkennen, die auf lange Nächte vor dem Bildschirm hinwiesen. Vor ihm lag ein schlanker Laptop mit einer Vielzahl von Aufklebern – Symbole von Bitcoin und anderen kryptografischen Motiven sowie ein Sticker, der „Code is Poetry“ sagte.


Tom entdeckte auch eine Frau, die ein wenig abseits saß. Sie wirkte souverän, fast unnahbar – eine Geschäftsfrau in den Vierzigern, perfekt gekleidet in einem dunklen Blazer und mit einem Koffer neben sich. Sie hatte ihr langes blondes Haar in einem strengen Dutt gebunden. Ihr Laptop, ein ultradünnes Highend-Modell, lag vor ihr auf dem Tisch. Sie sprach leise in ihr Headset, die Stimme ruhig, aber entschlossen. Tom konnte sich gut vorstellen, dass sie eine der wenigen war, die die Kryptowelt nicht aus Leidenschaft, sondern aus rein geschäftlichem Interesse verfolgten. Vielleicht war sie eine Investorin, die mit kühlem Blick nach dem nächsten großen Ding suchte, oder eine Unternehmerin, die sich in diese unbekannte Sphäre vorgewagt hatte, um ihre Firma auf das nächste Level zu bringen. Was auch immer sie tat, sie war kein Neuling. Das erkannte Tom an der Art, wie sie auf ihren Bildschirm starrte, die Augen scharf und fokussiert. Sie wusste, wie das Spiel funktionierte, und sie war bereit, mitzuspielen.


Bevor Tom mit dem Scannen des Raums weitermachen konnte, ließ ihn eine bekannte Stimme aufhorchen. „Guten Morgen, Tom! Na, bist du schon in der Zukunft angekommen?“, kam es in voller Lautstärke aus Richtung Eingang. Toms Blick – wie der sämtlicher Gäste – flog zur Eingangstür, wo Max hineingekommen war und mit ausgestreckten Armen dastand. Er hatte ein breites Lächeln im Gesicht. Zum Glück kennt mich hier niemand, dachte Tom und schüttelte lachend den Kopf.
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„Und, was sagst du? Der perfekte Ort für unser Bitcoin-Date, oder?“ Max lachte, als er zu Tom trat.


Tom grinste zurück und versuchte, die überwältigende Atmosphäre mit einem scherzhaften Kommentar zu überspielen. „Ja, äh... sicher. Sieht ziemlich... futuristisch aus.“ Sein Blick glitt zum auffälligen Bitcoin-Symbol, das unter dem Glas in das Holz eingraviert war. „Ich war mal so frei, mich an diesen Tisch zu setzen?“


Max setzte sich. „Passt doch perfekt! Der Ehrenplatz.“


Tom schaute sich um. „Falls du mir am Ende doch nicht erklären kannst, was Bitcoin ist, kann ich mich wenigstens an den coolen Symbolen erfreuen.“
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